
Termin: 9. November 2016 
Veranstaltungsort:  CARTEC Technologie- und  

EntwicklungsCentrum Lippstadt GmbH 
Erwitter Str. 105, 59557 Lippstadt

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 07.11.2016.

Kontakt:  Heike Jungmann, Telefon 02921 30-3478,  
heike.jungmann@kreis-soest.de
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Impulsforum  
Unternehmensnachfolge 

9. November 2016 
Lippstadt

HELLWEG

SPEED-DATING 
Nutzen Sie die Chance zum persönlichen Gespräch mit 
Experten!

Dirk Möhring, Rechtsanwalt und Notar, Lippstadt 
Ulrich Osdiek, Steuerberater, Lippstadt
Kay Stiefermann, Steuerberater, Arnsberg 
Roland Brehler, Sparkasse Lippstadt
Daniel Krause, Sparkasse Lippstadt 
Sina Hamdorf, Volksbank Beckum-Lippstadt
Andreas Wolbracht, Volksbank Beckum-Lippstadt
Markus Pott, Unternehmensvermittler, Wuppertal
Franz-Josef Schröder, Mentoren-Service der IHK Arnsberg
Hans-Josef Marx, Mentoren-Service der IHK Arnsberg
Martin Schindler, Signal-Iduna, Soest

STARTERCENTER NRW Hellweg:
› André Berude, IHK Arnsberg, Hellweg-Sauerland
› Susanne Bracht, wfg Wirtschaftsförderung Kreis Soest
› Kathrin Engel, Handwerkskammer Dortmund
› Holger Gebauer, Wirtschaftsförderung Lippstadt
› Dirk Göttlicher, Wirtschaft & Marketing Soest
› Sven Siemonsen, Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe

INFO-FORUM                                     
Machen Sie den ersten Schritt zur Umsetzung!

Nachfolgebörse: 

› Unternehmen, die einen Nachfolger suchen

› Nachfolger, die ein Unternehmen suchen

Ansprechpartnerin für die Aufnahme in die  
Nachfolgebörse:

Maike Hartz, IHK Arnsberg, Hellweg-Sauerland 
Telefon: 02931 878-180, hartz@arnsberg.ihk.de

Lassen Sie sich beraten!

Terminvereinbarungen mit einem Startercenter-Berater  
oder einem IHK-Mentor



PROGRAMM

Moderation: Dirk Hildebrand, bekannt durch das Hellweg-Radio
 
 
14.30 Uhr Begrüßung
 Dr. Ingo Lübben, Wirtschaftsförderung  
 Lippstadt GmbH
 Volker Ruff, wfg Wirtschaftsförderung  
 Kreis Soest GmbH  
 
14.45 Uhr Vorträge

  „Traumschloss, Familienheim oder Garten- 
laube“ Traum und Wirklichkeit bei der  
Bewertung von Unternehmen

 Kay Stiefermann, Steuerberater      
                                     
 Gut vorbereitet als Nachfolger
 Ulrich Osdiek, Steuerberater
                                     
  Ärger vorprogrammiert? Der Spagat  

zwichen Alt und Neu
  Claudia Tölle, Psychologin,  

Kommunikationstrainerin
                                     
 Wie funktioniert ein Unternehmensverkauf?       
  Markus Pott, Unternehmensvermittler
                                     
16.30 Uhr Interview
  Erfahrungsberichte einer familieninternen 

Nachfolge sowie einer externen Übernahme              
 
17.00 Uhr Kaffeepause
  
17.15 – 18.15 Uhr Speed-Dating

17.00 - 18.30 Uhr Info-Forum

Claudia Tölle 
Claudia Tölle & Partner, Soest

Kay Stiefermann 
Preuß-Stiefermann & Partner, 
Arnsberg

Ulrich Osdiek 
Jakobs & Kollegen, Lippstadt

DIE REFERENTEN

Markus Pott 
MPI Unternehmensvermittlung 
GmbH, Wuppertal

In den kommenden Jahren wird in zahlreichen Unternehmen 
das Thema „Unternehmensnachfolge“ anstehen. Um einen 
reibungslosen Übergang zu ermöglichen, sind zahlreiche 
Vorbereitungen notwendig, unabhängig davon, ob die Nach-
folge durch Familienangehörige, Mitarbeiter oder Fremde 
erfolgen soll. 

Für Existenzgründer bietet sich so die Chance, ein gut 
eingeführtes Unternehmen zu erwerben. Ein vorhandener 
Kundenstamm und eingearbeitete Mitarbeiter sichern einen 
Umsatz von Beginn an. 

Das STARTERCENTER NRW Hellweg will mit dem Impuls-
forum Unternehmensnachfolge sowohl Unternehmer, die 
sich rechtzeitig mit dem Thema befassen wollen, als auch 
potenzielle Nachfolger erreichen. In den Vorträgen wird 
das Thema aus verschiedenen Blickrichtungen betrachtet. 
Während des Speed-Datings können Experten persönlich 
befragt werden. Gleichzeitig lassen sich im Info-Forum die 
Aushänge der Nachfolgebörse in Augenschein nehmen, ein 
Beratungstermin mit Startercenter-Beratern vereinbaren 
oder Informationsbroschüren mitnehmen.                                    

HELLWEG


